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Automatischer Schnellladestecker
EINFÜHRUNG

Mit dem Steckverbinder für Schnellladelö-

sungen liefert Stäubli eine automatisierte 

Ladeoption für eine Reihe von kommerziel-

len Fahrzeugen:

 • Busse

 • Bergbauausrüstung

 • Züge

 • Containertransportfahrzeuge

 • fahrerlose Transportfahrzeuge (AGV)

 • Terminal-Zugmaschinen

 • Elektroschiffe

 • Landwirtschaftliche Ausrüstungen

 • und Weitere 

Die automatische Ladevorrichtung (ACD) 

der Serie QCC ermöglicht eine hohe Leis-

tungsübertragung für eine Reihe von schnell 

aufladbaren Energiespeichern, darunter Li-

Ionen-Akkus und Superkondensatoren. Dies 

ermöglicht effiziente, geräuscharme und 

emissionsfreie Transporte. Zusätzlich dazu 

entfällt der Einsatz von groß dimensionierten, 

schwergewichtigen und kostspieligen Batte-

rien. Da das zu speichernde Energievolumen 

vergleichsweise gering ist, verkürzen sich 

die einzelnen Aufladevorgänge und die da-

mit verbundenen Betriebsunterbrechungen. 

Für das Betriebspersonal bietet der automa-

tisierte Aufladeprozess den Vorteil, dass der 

manuelle Einsteckvorgang eliminiert wird, 

das heißt, dass nicht aus dem Fahrzeug 

ausgestiegen werden muss. Dies erhöht 

wiederum die Systemsicherheit, da dem 

Risiko der unsachgemäßen Handhabung 

vorgebeugt wird, was das Auftreten von 

manuellen Beschädigungen und das damit 

verbundene Gefahrenpotenzial verringert.

Darüber hinaus kann davon ausgegangen 

werden, dass das automatisierte Laden in 

Zukunft immer wichtiger wird, da der Au-

tomatisierungsgrad generell steigt und die 

Zahl der selbstfahrenden Kraftfahrzeuge 

stetig wächst. Stäubli bietet hier mit dem 

QCC heute eine vielseitig einsetzbare Lö-

sung welche hohe Ladeleistungen mit hoher 

Sicherheit kombiniert.

Die Vorteile im Überblick

Zuverlässige, vollautomatische Lösung

 • Gleicht Winkelabweichungen und 

Fehlausrichtungen beim Steckvorgang 

aus

 • Keine aufwendigen Positionsmess- und 

Positionsausgleichselemente nötig 

Hohe Wirtschaftlichkeit 

 • Auslegung auf hohe Steckzyklen erlaubt 

lange Wartungszyklen

 •  Niedrigste Übergangswiderstände ga-

rantieren hohe Effizienz 

Hohe Sicherheit

 • Rundum berührungsgeschützt 

 • Steckverbinder mit voreilenden Kontak-

ten (First Mate/Last Break)

 • Konstruktion mit korrekter Kontaktreihen-

folge und zusätzlichem Endschalter, um 

das Lichtbogen-Risiko auszuschließen

Vor Umwelteinflüssen geschützt

 • Eindringschutz vor, während und nach 

dem Einsteckvorgang

 • Mit selbstreinigender MULTILAM-

Kontakt technologie

 • Eine optionale pneumatische Selbstrei-

nigungsfunktion kann mittels Luftstrom, 

der durch die Buchse geführt wird, etwa-

ige Verunreinigungen entfernen.

Geringer Platzbedarf

 • Die Verbindung kann höhenunabhängig 

von jeder Seite des Fahrzeugs aus her-

gestellt werden.

 • Dadurch entfällt die Notwendigkeit, ei-

nen hohen Lademast zu installieren, der 

über das Fahrzeug oder die Fahrbahn 

reicht.

 • Für Busse ist eine direkte Integration in 

das Haltestellendach möglich.

 • Das schlanke Design ist ästhetisch 

ansprechend und lässt sich problemlos 

in bestehende Infrastrukturen und Fahr-

zeuge integrieren.

Kompakt und flexibel einsetzbar

 • Kann in verschiedenen Höhen ange-

bracht werden 

 • Einfach zu integrieren

Der Schutz vor Verletzungen ist eines der 

wichtigsten Themen. Daher sind unsere Sys-

teme nicht nur komplett berührgeschützt aus-

geführt, um eine Gefahr durch elektrischen 

Schlag zu eleminieren, sondern werden da-

rüber hinaus standardmäßig mit in einem so-

genannten „Safe Mode“ ausgeliefert. Hierbei 

ist die Kraft, mit welcher der Stecker ausfährt, 

bis zu dem Zeitpunkt reduziert, in welchem er 

sich tatsächlich in der Buchse befindet. So 

wird sichergestellt, dass nichts (Personen und 

Objekte), was sich fälschlicherweise im Kon-

taktierungsbereich zwischen Fahrzeug und 

Ladestation befindet, Schaden nimmt.

QCC System – erhöhte Sicherheit serienmäßig





QCC2

Ideal für die meisten  Anwendungsbereiche.

GRÖSSE 2

MA
Ich bin eine Montageanleitung. 

Man sollte mich unbedingt le-

sen, bevor man das Produkt ver-

wendet! Ich beinhalte wertvolle 

Hinweise zur korrekten Montage 

und zum richtigen Einsatz des 

Produktes. Im Moment ist die 

Schrift zwar ein bischen klein, 

aber später geht das dann ganz 

gut zu lesen, da die MA dann

Montageanleitung MA415 

www.staubli.com/electrical

1 3 2



Technische Daten

Bemessungsspannung DC 1500 V

Überspannungskategorie CATIII

Strom* bei 15 % Einschaltdauer  
(20-Minutenintervalle) 

640 A
Zum Beispiel:
640 kW at DC 1000 V
960 kW bei DC 1500 V

Verschmutzungsgrad 3

Bemessungsstrom 1) 315 A1)

Zum Beispiel: 
315 kW at DC 1000 V 
472 kW at DC 1500 V

Untere und obere Grenztemperatur
Umgebungstemperaturbereich:  0 °C  .... 40 °C 
Unter 0 °C:  mit zusätzlichem Heizsystem
über 40 °C:  mit reduziertem Strom möglich (siehe Seite 11)

Schutzart gesteckt IP55/IP2X

Schutzart ungesteckt IP55/IP2X

Anzahl Leistungskontakte 2 + PE

Anzahl Signalkontakte 5

Steckzyklen 100 0002)

Normen

SAE J3105
SAE J3105/3
NRTL-Zulassung anhängig
IEC 61851-23

Pos. Bestell-Nr. Typ Bezeich nung

1 19.8087 QCC2-ACD QCC2 Automatischer Schnellladestecker

2 19.8083 QCC2-S50 QCC2 Buchse

3 19.8094 QCC2-FN-500X400-KIT QCC2 Trichter Kit 500 mm x 400 mm

1) Detaillierte Angaben zu Strom und Betriebszyklen auf 
Seiten  10 – 11

2) je nach Umgebungsbedingungen; mehr Zyklen mit ent-
sprechender Wartung möglich; siehe MA415



QCC3

Die leistungsstärkste  Ausführung des automatischen Ladesteckers.

GRÖSSE 3

MA
Ich bin eine Montageanleitung. 

Man sollte mich unbedingt le-

sen, bevor man das Produkt ver-

wendet! Ich beinhalte wertvolle 

Hinweise zur korrekten Montage 

und zum richtigen Einsatz des 

Produktes. Im Moment ist die 

Schrift zwar ein bischen klein, 

aber später geht das dann ganz 

gut zu lesen, da die MA dann

Montageanleitung MA415 
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Technische Daten

Bemessungsspannung DC 1500 V

Strom* bei 15 % Einschaltdauer  
(20-Minutenintervalle) 

1440 A
Zum Beispiel: 
1,44 MW at DC 1000 V
2,16 MW at DC 1500 V

Überspannungskategorie CATIII

Verschmutzungsgrad 3

Bemessungsstrom 1) 670 A1)

Zum Beispiel: 
670 kW at DC 1000 V
1 MW at DC 1500 V

Untere und obere Grenztemperatur
Umgebungstemperaturbereich: 0 °C  .... 40 °C
Unter 0 °C:  mit zusätzlichem Heizsystem
über 40 °C:  mit reduziertem Strom möglich (siehe Seite 11)

Schutzart gesteckt IP55

Schutzart ungesteckt IP55

Anzahl Leistungskontakte 2 + PE

Steckzyklen 100 0002)

Normen

SAE J3105
SAE J3105/3
NRTL-Zulassung anhängig
IEC 61851-23

Pos. Bestell-Nr. Typ Bezeich nung

1 19.8088 QCC3-ACD QCC3 Automatischer Schnellladestecker

2 19.8081 QCC3-S85 QCC3 Buchse

3 19.8059 QCC3-FN-290X290-KIT QCC3 Trichter Kit, 290 mm x 290 mm

19.8078 QCC3-FN-528X355-KIT QCC3 Trichter Kit, 528 mm x 355 mm

71045404 QCC3-ACD
QCC3 Automatischer Schnellladestecker mit Temperatursensor und Kontakten zur 
Hilfsstromversorgung

71045401 QCC3 Buchse QCC3 Buchse mit Temperatursensor und Kontakten für die Hilfsenergieübertragung

1) Detaillierte Angaben zu Strom und Betriebszyklen auf 
Seiten  10 11

2) je nach Umgebungsbedingungen; mehr Zyklen mit ent-
sprechender Wartung möglich; siehe MA415



Temperatursensor

PT1000 Klasse B (EN60751)

Der Temperatursensor ermöglicht die Tem-

peraturüberwachung der Kontaktierung:

ZUGEH.

Eingangstrichter

Die Größe des Eingangstrichters bestimmt 

maßgeblich den möglichen Toleranzaus-

gleich und damit die benötigte Genauigkeit 

der Positionierung des Fahrzeugs zur Lade-

station.

Bestell-Nr. Beschreibung
Außenabmessungen
in mm

Toleranzaufnahme
in mm

Material

x y x-Achse z-Achse

19.8094 QCC2 Trichter Kit 500 mm x 400 mm 604 504 ±250 ±200

Edelstahl19.8078 QCC3 Trichter Kit, 528 mm x 355 mm 644 469 ±250 ±180

19.8059 QCC3 Trichter Kit, 290 mm x 290 mm 400 400 ±150 ±150

QCC Trichter Kit

Temperatursensor und Hilfsenergie

Hilfsenergie

2 Signalkontakte können in Kontakte zur 

Hilfsenergieübertragung umgewandelt wer-

den (jeweils bis zu DC 30 V und 10 A). 

Oberhalb der für QCC optimalen Betrieb-

stemperatur von 90 °C sollte der Strom 

entsprechend der Derating-Kurve reduziert 

werden (siehe Seite 10) wenn eine Tem-

peratur von 105 °C erreicht wird, sollte der 

Strom komplett abgeschaltet werden.





Derating Diagramm QCC2

The following derating curves are based on 

tests acc. to IEC 60512-5-2 and include ap-

propriate safety factors for use at different 

temperatures as indicated.

Derating Diagramm QCC3

TECHNISCHE INFORMATIONEN

Derating Diagramme

According to IEC 61984 and IEC 60512-5-2 

(with a correction factor of 0.9)
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Beispiel für einen 20-Minuten-Zyklus bei ei-

ner maximalen Umgebungstemperatur von 

40 °C (für weitere Berechnungen kontaktie-

ren Sie bitte Stäubli).
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